
Hellmut Hattlers neue und bisher beste Solo-Platte „The Big Flow“ erscheint im Oktober. Fotos (3): Christian Oita

Wohltemperierter Kurswechsel
Das neue Hattler-Album „The Big Flow“ klingt erstaunlich massenkompatibel

Von Christian Oita

Neu-Ulm
Seine umtriebige Suche nach zeitgemäßen
Grooves macht Hellmut Hattler heute im-
mer noch zu einem der relevantesten Prota-
gonisten der ersten deutschen Musikergar-
de. Auch „Hattler“, die nunmehr dritte weg-
weisende Station nach „Kraan“ und „Tab
Two“, ist inzwischen zu einem Stück Pop-
kultur gewachsen. Nun erscheint mit „The
Big Flow“ das dritte und bisher beste Album
des Solo-Projekts.

Wenn Hellmut Hattler von seinem neuen mu-
sikalischen „Baby“ spricht, dann tut er das mit
der Entschiedenheit des einzigen Erziehungs-
berechtigten. Wie ein Gesamtkunstwerk wirkt
das, was der inzwischen 54jährige im Kollek-
tiv mit jungen Kreativen in seiner Klangfabrik,
auf Remix-Platten, DVDs, auf der Bühne oder
im Internet veranstaltet.

Auf „The Big Flow“, dem ersten regulären
Hattler-Album seit drei Jahren, bekennt sich
der Titelheld nun erstmals mit einer Vehe-
menz zu seinen persönlichen Vorlieben, die
keine Kompromisse mehr zulässt. Dass der
dritte Longplayer dermaßen direkt und aus ei-
nem Guss daherkommt, verdankt er unter an-
derem auch Neuzugang Fola Dada. Die junge
Sängerin ist eine große Entdeckung. Mit ih-
rem selbstbewussten, US-amerikanisch ge-
färbten Timbre umgarnt sie die schnittigen
Loops und Beats atemberaubend raffiniert,
verpasst ihnen wie nebenbei ihren eigenen

Stempel. Nicht wenigen Nummern hat sie
wahres Charisma eingeflößt. Im hochkomple-
xen elektro-analogen Gestrüpp von „Assala-
mu Alaikum“ fungiert sie als ruhender Pol, bei
„Sesame“ taucht sie mühelos mit ab in die tie-
fen Sphären des wohltemperierten Fretless-
Basses. Ein Instrument, dem sein Besitzer üb-
rigens organische Qualitäten bescheinigt.
„Kein Take klingt bei dem Ding wie der ande-
re“, weil jedes noch so kleine Teilchen in
Handarbeit entstand, versichert der Saiten-
magier, dem freilich nichts ferner liegt, als sein
Instrumentalisten-Ego im Studio zu befriedi-
gen.
Hellmut Hattlers musikalisches Universum
spielt sich heute weitgehend jenseits der eige-
nen vier Saiten ab, dort wo sich Handgemach-
tes mit Digitalem vermengen, wo behutsam
übereinander gelegte Sequenzerfiguren einen
hypnotischen Sog entfalten. Ein-
geschweißt in makellosem
Sound-Design wirken die livehaf-
tig eingespielten Parts umso
menschlicher, tönen die Harmo-
niefolgen eines Jazzers noch effi-
zienter. Der Kunstgriff besteht
darin, sich innerhalb dieses Koor-
dinatensystems als Songwriter zu
behaupten. Hellmut Hattler tut dies, indem er
seine Musik auch textlich angemessen co-
diert. Selten ist er auf seinen Platten bisher ex-
plizit autobiografisch geworden. Er zieht es
vor, seine Message elegant auf einer zweiten
Ebene zu platzieren, wo sie dem Hörer nicht
auf die Pelle rückt. „Die Botschaft steckt hin-

ter einer Styroporwand, die du erstmal durch-
brechen musst, wenn du sie haben willst. Aber
sie lässt dich in Ruhe, wenn du einfach daran
vorbeigehen willst“, erklärt der Neu-Ulmer
seine Methode. „Mourning Son“ ist so ein
Stück, dem man mit ein wenig Interpretati-
onslust berührende Gedanken abgewinnen
kann, oder aber den Vorhang einfach ge-
schlossen lässt. Selbst dann dürfte einem je-
doch die Doppeldeutigkeit des Songtitels
nicht verborgen bleiben, mit dem Hattler hier
eine jahrzehntelange Tradition des Wortspiels
fortsetzt. Angefangen bei „Bassball“ (1977)
über „Toujours Too Sure“ und „Six Sick
Sikhs“ hin zu „Delhi News“ hat der gewitzte
Kraanich auch auf Solopfaden stets sein dich-
tendes Spiel mit der Phonetik getrieben.

Weniger bekannt ist dagegen seine Tätigkeit
als Gastsänger. „Ich habe zu meinem Gesang

ein sehr realistisches Verhältnis“,
versichert der stets bebrillte Echo-
Preisträger. Dennoch mag er sich
seinen vokalistischen Cameo-
Auftritt in Hitchcock-Manier auf
jedem neuen Hattler-Longplayer
nicht verkneifen. So ist er diesmal
auf der Ballade „Believer“ zu hö-
ren, die nicht von ungefähr an alte

„Tab Two“-Zeiten erinnert. Ein alter Wegge-
fährte, der in jenen Tagen schon fleißiger Dau-
ergast im Studio war, hat auf „The Big Flow“
wieder eine prägende Rolle eingenommen:
Torsten de Winkel. Er greift bei fünf Songs in
die Saiten seiner elektrischen Sitar und steu-
ert neben Sebastian Studnitzky (Keyboard,
Trompete) einige der markantesten Hattler-
Trademarks bei. Eine großartige Club-Num-
mer mit wunderbarem Refrain ist aus „Mar-
seille“ geworden. Und das Down-Beat-lastige
„So Low“ war schon vor Veröffentlichung des
Albums bereits hunderttausendfach auf Com-
pilations vertreten.

Zweifellos ist dieser neue Hattler nach
leichtem Kurswechsel so geradlinig, so mas-
senkompatibel wie nie. Steht dem Sound-
Chamäleon etwa auf seine alten Tage der Aus-
verkauf ins Haus? Wohl kaum. Das eigentlich
Erstaunliche ist indes, mit welch schierem
Selbstverständnis Hellmut Hattler immer
noch im Hier und Jetzt operiert. Nichts an sei-
ner modernen Produktion klingt aufgesetzt,
es gibt kein noch so winziges Indiz für Hip-
ness-Hascherei. Der Typ zieht nur sein per-
sönliches musikalisches Ding durch. Mit ei-
ner Gelassenheit und Coolness, die manch
jungem Hitfabrikanten die Neidblässe ins Ge-
sicht treiben dürfte.

„The Big Flow“ erscheint am 6. Oktober.

In makellosem
Sound-Design
eingeschweißt

„Ich habe zu meinem Gesang ein realistisches Verhältnis“, sagt Hattler. Einen vokalistischen
Maulkorb verpasst er sich aber nicht. Auch auf dem neuen Album ist er kurz zu hören.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


